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Flısabeth Zugänge eıner sperrigen
eilıgen

f Fın Überblick über dıe Literatur
des Jubiläumsjahres 2007

Elisabeth Von Thüringen eschäfti
als herausragende TISUN auch ach

dem ubılaum und ist ema für

stunden, redigten, Frauenrunden eiCc vier Ausstellungskataloge Dei Überdies SiNnd
elche der vielen ()uellen des Müttelalters 1eu ediert und uüuDerse

Publikationen sind afiur hilfreich? worden Gleichzeitig ist e1ne Deachtliche /Zahl 1M
weltesten iInne ypädagogischer« Literatur @T'

Schlienen ler SINd Desonders didaktische Beiträ:
C HNENMEN, dann einige [1eUeEe Kinderbücher,

Jahr 207 WUurde In Ungarn die spätere aber auch andere Medien DVD)
Landgräfin VON Ihüringen, die heilige 1Sa: kinen eigenen Akzent setizen Veröffentli

beth, eboren. SO Dot das ahr 2007 einen Anlass, chungen, die ohl ehesten mMIt dem Sam
1Nres 300 Geburtstages iner der melbegriff »populär-biographische Zugänge«
bemerkenswerten Züge dieses (‚edenkens Wädl>, fassen SINd isabeths »Lebensgeschichte« Wird
dass N1IC allein In derI1Kirche, SO  - nach den traditionellen (Quellen des 13 und 14
dern dass gerade auch In der evangelischen elt Jahrhunderts In Moderner Form nacherz
In Deutschland, insbesondere INn Ihüringen und Diesen Publikationen verwandt, aber doch INn der
Hessen, dieser vorreformatorischen eiligen SC /Zielrichtung verschieden, 1st e1Ne ulle ge1s

WUurde Und NIC zuletzt aben sich Wis licher Literatur, MC die elisabethanische y [U:
senschaftler und Wissenschaftlerinnen der Per- genden« als mpulse für christliche
SOIl Elisabeths aNgENOMME: und historische Zu Sinnsuche eingesetzt werden ICzuletzt SINd

freigelegt. IM Rahmen des Elisabethjahres auch ZWeE1 Kei
In den Jahren 2005 HIS 2007 erschien e1Ne sefunrer erschienen, die Kunst und Kultur jener

Fülle VON Literatur über klisabeth, die kaum ()rte vorstellen, enen die Lebensgeschichte
noch überschaubar sSeın cheint. Im Folgen- kElisabeths einen ezug aufweılsen kann
den wird der Versuch un  en, einen
Überblick über die Veröffentlichungen
Aus wissenschaftlicher Perspektive iefert das Wissenschaftliche Publikationen
y»Elisabethjahr« einen bemerkenswerten rtrag.
en einigen Monographien und vielen Aurf: /weifellos 1st der Katalog ZUT EFlisabethausstel
satzen der positiven Bilanz Desonders lung auf der artburg die bedeutendste WISSeN-
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schaftliche Veröffentlichung ZA  3 kElisabethjahr. gewählten ildern ausgestatteten Band Z Wir-
ist SCANON au  IC gewürdigt kungsgeschichte isabeths vorgelegt. Wolfhard

worden, dass In diesem Kahmen VOT allem auf Schwerpunkt auf Konrad VON Mar:
die 1e der Fächer hinzuweisen ISt, die Au burg und se1nNner Rolle TÜr das en Elisabeths

und für ihr nNistorisches Umfeld Die sehrKatalog eitragen: Geschichte, Literaturwissen-
Cchalft, Kunstgeschichte, Rechtsgeschichte, schaulich erlauterien Handschriften und die gute
chäologie, Handsc  iftenkunde und Liturgie- Bebilderung insgesamt machen diesen Katalog
wissenschaft. |)ie Ihemen der Beiträge eichen wertvoll [Ür all jene, die Material ZU  = didakti
VO  = 13 DIS INSs 20 Jahrhundert, VON Ungarn schen kinsatz sSııchen |Jer Katalog Z Ausstel
über Rom HIS Thüringen, VON der Handschrift DIS lung des Marburger Universitätsmuseums IUr
Z Wallfahrt. amı Hbildet dieser Katalog des
Jahres 2007 e1Nne hervorragende Weiterführun » sowohl für Historiker als auch
des Kataloges VON 9081 Zweifellos werden für Interessierte Laien K

ataloge uns und Kulturgeschichte benennt VO  3 itel
Dieter Blume/Matthias Werner (Hg.), klisabeth VON ner Flisabeths |)Nenst den Kranken In Mar
Thüringen. ıne europäische Heilige Begleitpublikation burg als Se1nNn Desonderes Interesse Doch IM
ZUur Thüringer Landesausstellung auf der artburg Katalogzl e1N aden, N1IC immer 1stkisenach- Bde, Petersberg 2007
an. Elisabeth Fürstin, Dienerin, Heilige ufsätze, der yelisabethanische« ezug eutlich SIC  ar.

(Irtrud eDer und arla Barow-VassilevitcDokumentation, Katalog ZUur Ausstellung ZUumMm 750
odestag der 1S Marburg, en wissenschaftliche Biographien mMi1t Je E1-
19.1 08 1—6.1 982, ng VoNn der Philipps-Universität M Akzent veröffentlicht. er legtMarburg,
Sigmaringen 198 In iNnrer Untersuchung großen Wert auf eine

Jürgen Römer, Krone, Brot und Rosen. 800 re 1SQ- assende Vorstellung der elt des 13 ahrhun
beth Von 1hüringen. Begleitband ZUur Ausstellung der derts, dann isabeth, INn der Rege sehr quel
Evangelischen Kirchen und Diakonischen erke In jenfundiert, In dieser Welt Mit
Hessen in Kooperation mit dem Hessischen Staatsarchiv 1NTrem Anspruch, SsSOwohl TÜr Historiker als auchMarburg, München 2006
Wolfhard Vahl, Konrad Von Marburg, die 1SAaDe [Ür nteressierte Laien schreiben, wagt_ S1e E1-

und der eutsche rden, Ausstellung des Hessischen nen außerordentlich schwierigen, aber elunge-
Staatsarchivs, Marburg 2007 el Spagat
Paul Jürgen Wittstock, FElisabeth In Marburg. Der Dienst Daria Barow-Vassilevitch unternimmt als Li

Kranken ine Ausstellung des Universitätsmuseums teraturwissenschaftlerin den Versuch, jene sehr
für uns und Kulturgeschichte Marburg 24.3.-25:]1
2007, ‚Marburg] 2007 verschiedenen EFlisabeth-»Bilder« vorzustellen,

die sich VON den 1ten des 13 Jahrhunderts über
hochspezialisierte Ihemen behandelt, die NIC die ezeption In der Keformationszeit HIS den
CNg der guL erforschien »Lebensgeschichte« Romanversuchen des 20 Jahrhunderts en
isabeths upIen, aber doch In beachtlicher aDel ordnet S1E die historische Person Flisabeths
Weise das historische Umfeld und die Wir: zutreffend In den Kahmen der genannten »L@-

kungsgeschichte der eiligen ausleuchten [)ie ligiösen Frauenbewegung« des 18 Jahrhunder
nderen drei Kataloge behandeln eweils partiel- e1n Gleichzeitig Dleibt S1E aber In iNrer gut les
le Ihemen Jürgen Omer nat einen mit gut dUS$- aren Darstellung Manchma sehr IM |)uktus
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der lexte des 13 Uund Jahrhunderts und fragt der »Zeitschrift IUr Kirchengeschichte« VOTVL. Joa:
eher selten nach der hagiographischen Überfor- chim CAMIE: Hietet In seinem Aufsatz Zuerst 1:
INUuNg der Quellen NeN lorschungsgeschichtlichen instieg,

Bemerkenswert ISt, dass drel wWwIissenschaft: dann die nNistorische kinordnung der Person Eli
IC Zeitschriften das ema »Elisabeth« In E1- sabeths, 1Nrer amilie Uund 1INrer een

Heften aufgreifen. on 2005 erschlien nehmen Volker Leppin stellt die spirıtuellen und
1M »Jahrbuch der Hessischen Kirchengeschicht- geistesgeschichtlichen Fkinflüsse auf 1SaDe dar

und zeig die Bedeutung Destimmter ulsıdeen
onographien
Daria Barow-Vassilevitch, Elisabeth VON Thüringen

1M :3 Jahrhunder und amı die Formung Eli
sahbeths und ihrer Viten auf. Gury Schneider-LuHeilige, Minnekönigin, ebellin, ern 2007

rtrud eber, 1SaDe! VON Ihüringen. Landgräfin Zeitschriftenund Heilige ine Biografie, Regensburg 2006
ar‘ Hein, kElisabeth VoNn üringen als aubens:
VOTDL Chancen und (Grenzen des Gedenkens IM Ju

lichen Vereinigung« e1n ersier ericht VOIN biläumsjahr 2007 kin hessischer Werkstattbericht,
Martin eın über die Vorbereitungen des Ju n: JHKGV 101-109

biläumsjahres, während 1M Jahrgang 2007 der ahrbuch der Hessischen Kirchengeschichtlichen Ver:-
einigung, 58 Jg. Karl Dienst, LandespatroninZeitschrift Kar] Dienst einen wirkungsgeschicht- Dienerin Heilige. Die 1sabDe 1SaDe‘ VON Ihülichen Überblick lieferte, der allerdings N1IC ringen, 107-126; eter (‚emeinhardt, Mehr als Brot und

überzeugen kann In demselben Heft nNnde sich Kosen! krträge des kElisabeth-Jahre: 2007, LA
auch der esenswerte Beitrag eier (Gemein- Theologie der Gegenwart, Jg. Heft 0Se.
ardts, der einen ersten Versuch unternimmt, Pilvousek, 1saDe‘ für alle Fälle! Hermeneutische

die Publikationen des Elisabethjahres kritisch merkungen ZUT ezeption einer Heiligenvita, 82-94;
Rudaolf Chieffer, Die historische Gestalt der eiligen Elisa:

ichten. beth, Edith Feistner, (Rück-)Blicke auf e1n 'aCce
»  eologie der Gegenwart« efasst sich tenreiches Heiligenleben. Die Legende der heiligen lisa-

In Heft des Jahrgangs 2007 mMiIt Elisabeth beth VOINN Thüringen aus dem yPassional« Im Kontext der
mittelalterlichen Hagiographie, 05-1 16; 0SE: Pilvousek,VON Thüringen. Die kinführung 0Se Pilvouseks
Das Elisabethjubiläum 1981 Wallfahrt und y»Katholiken:

Hietet hermeneutische Vergewisserungen ZUT treffen«,T
Beschäftigung mMit e1Ner rezeptionsgeschicht- e1itschrı für Kirchengeschichte, Jg. 2007) Heft
ich geradezu schillernden Gestalt, Rudolf oachim Chmiedl, lisabeth VonNn Ihüringen andgrä-
Schieffer ass INn meisterhafter KUÜrze die nistori in, Hospitalschwester, Heilige, 305-319; Volker Leppin,

Christus nachfolgen Christi ähe erfahren TISTUSsche Gestalt klisabeths und inren Hintergrund repräsentieren. Zur Glaubenswelt FElisabeths VON Urn
Feistner ag nach der ha genN, 320-335; Gury Schneider-Ludorff, Die J]ransformati-

giographischen Formung der eiligen anhand der eiligen. Zur Elisabeth-Rezeption In der hessi-

e1nNer Legendensammlung VO  3 EnNde des L3 schen Reformation, 3306-347; (isela uschiol, Elisabeth

Jahrhunderts, und 0Sse Pilvousek ScCAhHNEeBblC VON IThüringen. Weiblichkeit zwischen Rollenerwartung
und Rollenbruch, 348-3  ; Jochen-Christoph Kaiser, Die

stellt mit dem Katholikentreffen VON 981 In Funktionalisierung einer eiligen. Zum andel des 1SQ:
krfurt e1inen Modernen Rückgriff auf Elisabeth bethbildes den gesellschaftlichen und konfessionellen

den vgesellschaftlichen Bedingungen der Modernisierungsprozessen des und en 20 Jahr:
hunderts, 36/-388()DR dar.
Christian Zippert, Die Verehrung der eiligen 1SaDeEin Band mit eiträgen Elisabeth als Ökumenisches Problem, In ThRv 103 2007)

SCAhNHEeBbUC IM dritten Heft des ahrgangs 2007
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dorff geht den Veränderungen nach, die die Re: NneT hat die ita des Dietrich VOIN Apolda kritisch
OrmMalUon [Ür die Verehrung der Heiligen mit sich ediert und übersetzt, Wa Könsgen die

len (Quellen des IS Jahrhunderts die Summabringt, und WEel1SsS nach, dass der Wechse]l ZUrT

ınktion kElisabeths als hessischer Landesmultter 1lae Konrads VOIl Marburg, den » Libellus« und
In den Kollenmustern der (Quellen des ela die ita des (‚aesarius VON Heisterbac e1
ters Dereits angelegt (isela USCAH10 Defragt usgaben SINd philologisch und sprachlich
In geschlechterhistorischer Perspektive die 1ten überzeugend, ennoch WUNsSCNTIe Nan SICH
des S und Jahrhunderts und stellt dar, wel: umfangreichere Kommentare. UTtTZUC TÜr den
che Bilder VON Weiblichkeit 1ese (Quellen ans: wIissenschaftlichen eDraucCc und TÜr den
portieren, WIe die Rollenerwartungen 1M Hin spruchsvollen (‚eschichtsunterricht 1st die uel
1C auf 1Sabe DEesSC  1eDen werden und lensammlung 1SabDe dUus dem 13 HIS 16
Kollenbrüche dUus gegenwärtiger Betrachtung Jahrhundert, die ‚ylvia Weigelt 1M uftrag der
ichtbar emacht werden können Jochen  S Thüringischen Landeszentrale TÜr politische Bil
toph Kaiser untersucht die Funktionalisierung dung zusammengestellt und erläutert nat
isabeths 1M 19 und Jahrhundert, MacC
die konfessionellen Zugänge Uund die ezeption
unterschiedlicher klisabe  er ichtbar. Padagogisch-didaktischeBesondere Nennung verdien SCANNEeBlC Publikationen
der Auisatz des verstorbenen evangelischen Bl
Sschofs Christian /ippert In der Theologischen Re. Die (‚eschichte des Christentums 1st In den Lehr
vu der ZWalT die Problematik bestimmter ka plänen des Religionsunterrichts UT rudimentär

Wenn überhaupt, werden den Schü:
ı1tionen erinnen und CNAUulern 1M Dlographische Z
(Caesarius Von Heisterbach, Das eben der eiligen 1Sa ZAUIE: (Geschichte ermöglicht und
beth 1la Sancte Elyzabeth Lantgravie Sermo de Transla: diesen erireut sich der /Zugang über 1SabDe Deone eate yzabeth), hg. und übers. VON Wal ÖNS-

SONderer Beliebtheit. Von den dida  schen Ent:AEN, arburg 2007
Dietrich VvVon Apolda, Das eDen der eiligen isabeth, würifen und Reflexionen erscheinen insbesonde-
ng. VoNn onika Rener, arburg 2007 drel Beiträge TÜr eweils unterschiedliche /Ziel:
ylvia Weigelt (Hg.), klisabeth VON Ihüringen In Quellen ATUDDEN bemerkenswert.
des Jahrhunderts, 2008 Ihomas Doepner reflektiert In SEeINeM Bei:

rag die Möglichkeiten, 1SabDe und inr 1STO
tholischer Uund evangelischer Zugänge ZUrT Per- isches Umfeld INn den Geschichtsunterricht e1N
SON und Verehrung Elisabeths eutlich benennt,
aber ennoch VOT allem die Okumenische Chan: » Elisabe ISt In Lehrbüchern

aufzeigt, die In der gemeinsamen esSCha NUur wenig prasent. «
Bung mMiIt dieser vorreformatorischen _eiligenjeg zubringen uUund untersucht dazu SOWoNlI die Lehr

uletzt 1st 1M Zusammenhang WI1SSeEeN- pläne verschiedener Bundesländer als auch die
üblicherweise enNnutztien Lehrbücher [Ür den esSchaftlicher Beschäftigung mit klisabeth VON

IThüringen die Neuausgabe uUund Übersetzung schichtsunterric Das Ergebnis der ehrplan
grundlegender ()uellen anzuzeigen. Monika Re analyse ze1gt, dass die Beschäftigung MmMIt der Per
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SOI Flisabeths den Lehrkräften hervorragende underts, bindet die (‚estalt Elisabeths aber 1Ur

Möglichkeiten Döte, den nhaltlichen und mäßig Sillol- el entwirit ZWaT vermeintlich Ma
daktischen orgaben für den (Geschichtsunter- terlalien für den aber 1SaDe als gläubige
TIC erecht werden Doch ISst 1SabDe INn und gottverbundene Person 1Sst 1UT wenig 1M
den Lehrbüchern Ur wenig präsent, Uund die his IC Fazit Ist. Lehrerinnen und Lehrern, die die
OTISCAHe (Qualität der Darstellung ass In der Re (‚estalt klisabeths VOIN Thüringen 1M eligions-
ge] wünschen übrig Fin noch schlechteres oOder Geschichtsunterricht zugänglich machen
Urteil I1USS Doepner über die (Qualität der 1M wollen, Mussen In der ege selbst dUus der
et7z angebotenen Seiten fallen Für den NiTier: fangreichen Literatur des Jahres 2007 hre Ma
FIC oibt eS gut WIe keine Drauc  aren Mate erlalien zusammenstellen und das werden sie,
jalien angesichts der äglichen Überlastung, ohl eher

Positiv en das Werkbuch für religiöse Kin selten eisten können
erwocnhen y Elisabeth begegnen« und der Lern-

Pädagogisch-Didaktisches Kiınderbücher
Thomas Doepner, kElisabeth VON Thüringen In schuldidak:
ischer Perspektive. elche Möglichkeiten gibt und Wenn SCANON die Schule kaum Zugänge Elisa:
welche Voraussetzungen mMmüssen egeben sein, 1SA: Deth ijefern Kann, könnten doch VON tern
beth VON Thüringen Im Schulunterricht behandeln?,
In NNO UNnZz (Hg.), eligiöse Bewegungen IM ittel. assend eingesetzte Kinderbücher hier Abhilfe
alter, Köln 2007, 605-627 eisten, lautet möglicherweise die Wunsch
Elisabeth begegnen kin er  C mit Katechesen, V  lung. Von den drei erschienenen Kinder:
(‚ottesdiensten und Spielen {ür Kinder Jugendliche (mit üchern des Jahres 2007 erfüllt aber letztlic [1UT
M), Leipzig 2007
Jörg Garscha/Harmuth Koch/Jutta Soltendieck-Vuraldi,
Elisabeth Von Thüringen. Lernzirkel für den Religionsun- Kinderbücher
erric In der Sekundarstufe, Donauwörth 2006 Steinhöfel, Elli und Elisabeth Fine Erzählung
Karl O  0!  y Klisabeth VON Thüringen. kine Heilige ber die heilige Elisabeth für Kinder, Lahr 2007

Staufischer Zeit, Vallendar 2004 Tic Joos, sabeth Ol Thüringen und das under
der Rosen, {1] Faust, Steffen, reiburg 2007einNhar«ı el (Hg.), Elisabeth ON Ihüringen. nter:

richtsentwürfe fÜr die Primar: und Sekundarstufe I7 aroline und Philipp Von etteler, Der Ring der
Buxtehude 2005 Elisabeth Elisabeth Thüringen, Ihr eben {ür Kinder

erzählt, Nster 2007
WIilli rmann, WÖOÖ Wünsche für Elisabeth,

zirkel der Autoren (‚arscha/Koch/Soltendieck: ürzburg 085

Vuraldi auf. Während das Werkbuch eher für Juün
pEeTE Kinder Uund TÜr außerschulischen eDrauc e1nNes den Wunsch nach einem kindgerechten
edacht ISt, gehört der Lernzirkel in die eKun und doch gleichzeitig ver.  orteten Zugang
arstu{tfe l Dietet allerdings aulber den Materiali: ZUT Person kElisabeths die Erzählung 1ein

für den Unterricht 11UT wen1g Hintergrundin- Steinhöfels Im Mittelpunkt des Buches sSTe die
formationen Reise e1iner amilie ZUT Wartburg, die UNVeTrTSsSe

Die Unterrichtsentwürfe Kotthoffs und eit: hens INn e1INe /Zeitreise INS Mittelalter mündet Das
Ns SiNnd wenig empfehlenswert. Rotthoff hat VIe- Mädchen El begegnet 1SaDe In 1Nrer Zeit,
le Informationen ZUT (‚eschichte des 13 Jahr doch die Andersartigkeit des Mittelalters 1M Ge
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enüber ZUT Gegenwart des Jahrhunderts darbieten und 1PC historische Kommentare In
hbleibt erhalten ass der (Glaube und die Freude das Zeitgeschehen einordnen. hre /usammen-

(‚lauben die grundlegende Dimension INn Eli ellung 1st UrChaus auch als SCNes Ma:-:
sabeths en Ist, wird dem Mädchen E1 deut: terlal eeignet. (serald aKsches biographischer
ich Die (‚estalt kElisabeths ISt guLt© S1e Versuch VOIN 2007 Deruht auf den uel
wird 1M inklang mMIt den (Quellentexten g len, Ist aber aufgrund mangelnder Differenzie
schildert, Befremdliches wWIird N1IC verschwie- FuNng weder SaCN1IC SallZ Oorrekt noch sprach
gCN, aber die positiven kEigenschaften auch lich befriedigend.
gewöhnlichen Verhaltens überwiegen. Hermann u  aup Ist INn sSse1iNer Darstel:

Das Bilderbuch » Elisabeth VON IThüringen lung ın gewIisser e1se 1SC. TÜr fast alle DO
und das under der KOsen« VOIN NO J00s Dleibt ulären Biographien der eiligen. indheit, Ju
dagegen INn märchenhafter und romanüscher Ver. gend und Landgräfinnenzeit werden Te1 dUuS

klärung tecken Auch das Buch der VOIN Kette geschmückt, während die Marburger Zeit, die Ja
ers » Der Ring der kElisabe  K kann NIC AallZ

Biographienüberzeugen, Wenn auch die (‚eschichte e1
el VON Ludwig 1SaDe geschenkten Ring Rainer Hohberg/Sylvia Weigelt, Brot und Rosen.

Das eben der eiligen Flisabeth INn agen und egenden,
Weimar 2006

»eine Von elJaksche, Die heilige Elisabeth, Leipzig 2007

egenden und agen (< Hermann ulthaupt, Elisabeth VON Thüringen.
Fin eben voller jebe, Leipzig 2006

einen ansprechenden Rahmen Dildet IC  ar Norbert er, Elisabeth VON Thüringen. Ürstin IM
Dienst der Niedrigsten, eichenwird urchaus, dass lisabeth aus inrem Glau
ilire Warsitzka, kElisabeth. Königstochter, Landgräfinben ott heraus andelt; doch die histori und Heilige, Jena/Quedlinburg 2007

Sschen Umstände ihres Lebens Sind NIC immer Helmut Zimmermann/Eckhard Bieger, sabeth
ichtig dargestellt. ass ein Olcher Anspruch Heilige der christlichen Nächstenliebe, Kevelaer 2006
ein Kinderbuch UrCchaus nicht Vermnessen ISt, Christian Zippert/Gerhard Jost, Hingabe und Heiterkeit
beweist der immer noch empfehlende Klassi Vom eben und irken der heiligen Elisabeth,

Kasse]l 2006ker illi Fährmanns »Zwölf Wünsche ür lisa:
beth«, IN der gelungenen Kombination VOI Bild
und Text, VOT historischer und religiöser ahr: IM Carıtativen [un Flisabeths Uund inrer sOzZlalen
elnahezu unerreicht Erniedrigung das Hauptmotiv für die Heiligspre-

bietet, schr KUrz dargestellt wird Auch
Hei Multhaupt 1St der Umgang mit den O7“

zählenden ( )uellen unerfreulich »  0  A1e«Populäre Biographien Norbert er nat SE1INE SCANON altere Elisa:
Personale Jubiläumsjahre SINd immer wieder der bethbiographie IM ahr 2006 1eu auflegen las
Anlass  9 die bisherigen wissenschaftlichen Er SE  S Sie 1St e1N grundsolides Werk, vielleicht
kenntnisse In die Form populärer Biographien SCANON eher den wissenschaftlichen Biographien
gießen Sylvia Weigelt und Kainer Hohberg VeT- zuzurechnen, ennoch lebendig und gut leshbar
suchen eiınen solchen /Zugang, indem S1e e1nNe zDas Buch des thüringischen Hei

matforschers ilfried Warsitzka kann ZWaT e1nülle VON egenden und agen In Ausschnitten
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aktuelles Vorwort des Ministerpräsidenten SL, selen hier [1UT einige wenige, bemerkens
haus vorweisen, ICberuht @S aber 1Ur auf PublikationenV  1
alterer Literatur dus der Zeit des ahrhun: Fin Okumenischer Versuch 1st das Buch der
erts und dUus der Zeit der DDR Warsitzka ET - vier 1SCNHOTe Algermissen, Hein, Kähler und
Za e1Ne ruhrende (Geschichte mit vielen Aus anke Sie tellen eweils inren ejigenen geistli-
schmückungen und erfundenen /itaten chen Zugang lisabeth VOTlL; en sich en:

Helmut /Zimmermann und kckhard Bieger
lefern eher e1inNne /Zitatensammlung Geistliche Handreichungen
als e1Ne guL esbare biographische Einführung In Heinz Algermissen/Martin Hein/'  ristoph Kähler/

oachim Wanke, Mehr als Brot und Rosen. ElisabethElisabeths (‚eschichte mmerhin Wwird die Mar
VON üringen eute, Freiburg 2007

Durger Zeit ausführlicher ehande als In ande olfgang ader, Die Menschen Toh machen. Vier Wo:
[e1 Werken, gleichzeitig ist der Umgang mM1t den chen mit Elisabeth VON Thüringen, OÖberpframmern 2007
()uellen [ragwürdig. SO zeitnah Elisabeths Le Ulrich Kneise/Jutta Tau. Elisabeth. en und
hen der » Libellus« auch entstanden ISt, ihn als Legende einer europäischen eiligen. 1ne Bilderreise

ericht arüber begreifen, WdS$ ywirklich Uurc Ungarn, Deutschland, talien und die Owakei,
Regensburg 2007

geschehen« SL, 1Sst N1IC annehmbar. (Jesine KrTOtz, Elisabeth VON Thüringen. Mehl und Rosen.
Von allen populär-Diographischen /Zugängen Hunger IM re 1226, Hanau 2006

überzeugt meilisten das Werk der evangeli- Helmut chlegel, Dem Herzen trauen Mit 1SabDe VonNn

Schen Autoren Christian /Zippert und (erhard Thüringen WPC das Jahr. Ein geistliches Übungsbuch,
ürzburg 2007Jost Die Annäherung isabeths Biographie

geschieht ÜUFC (Quellentexte und Bilder. Die (e oachim Wanke/Joseph atzinger9 Glaube 1eDe.
Meditationen Elisabeth VoN Thüringen, Leipzig 2007

samtkomposition des Buches überzeugt, weil die efianile Baltes, Elisabeth VON Thüringen. Inspirationen
Bilder NIC 1Ur Illustration, ondern 1Teren aus dem eben einer ungewöhnlichen Frau,
zierte kEinordnung der Kunstwerke rund die Marburg 2006

Verehrung Flisabeths In kuropa bieten EIUN: Jürgen Römer, Meine Elisabeth, Kasse] 2006

gEeN 1st auch die Darstellung der ökumenischen
Rezeption Eklisabeths 1M Jahrhunder bar aber NIC mehr mMıteinander arüber

tauscht, SOdAass Widersprüchliches nebeneinan
der stehen eibt.

Wolfgang er hHlietet In seinem andchenGeistliche Handreichungen ZUunNg! TÜr einen vierwöchigen EFxerzitien
ass der 800 Geburtstag einer der wirkungsge- durchgang mit lisabeth Ausgehend VON

schichtlich bemerkenswertesten eiligen auch pisoden werden geistliche regungen AdUus$s dem
e1Ne ulle vgeistlicher [iteratur hervorgebracht en klisabeths [Ür die Gegenwart BEZOLEN;
hat, nahe Die Bandbreite der /Zugänge 1St INn schade NUT, dass e1nNn Teil der pisoden historisch
diesem Jextgenre weltesten 1LUuNnier E NICZu
WINN 111a den indruck, die (‚eschichte 1S3a: Ulrich Kneises Uund Jutta rau[$’ an
Deths sSe1 auStausSCADar, geistliche Impulse ZUT mMöchte e1N geistlicher Reiseführer sein, der In
(‚ottes- Uund Nächstenliebe transportueren. Da Europa (vermeintlich elisabethanische Stätten
der Nutzen geistlicher Literatur TÜr e1INZEINEe VON auTisuc er geistliche Mehrwert der Urcnaus
persönlichen Vorlieben und rägungen abhängig chönen Fotografien WITd aber NIC eutlich,
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zudem auch die historischen Hintergründe verschatteten Frau In dunkler Kutte VOT rulNO-
recherchiert SINd 1SabDe War Nun eın SE  3 (emäuer. Was auch immer der UTtOor amı

mal e1ine Franziskanerin, und das RKosenwun- 11l S erschließt sich NIC
der 1st eine legendarische Überformung des Sa
ten Mittelalters

(‚esine Totz dagegen elingt e1Nn geistliches Reiseführer
Bilderbuch für Eerwachsene, assozlative
hend, e1ne gelungene (Geschichte über Elisabeth lisabeth hat sich In Thüringen keineswegs 11UT

erzählend Sie hat e1n MOdernes Elisabethbuc auf der Wartburg d  enalten. In 1Nrer als
geschaffen, das die prengkra elisabethanischen andgräfin WaäarT S1E unterwegs INn der Landgraf-
andelns S1IC  ar MaC schaft. Da Dietet $ Ssich d  9 die VON inr besuch

Im y»(Geistlichen Übungsbuch« Helmut ten Oder mit inr In Zusammenhang gebrachten
chlegels ist kElisabeths Biographie der an (Irte Uund erengeEerscheinung VOT-

ger [Ür CANArisuiche Grundhaltungen. Zwar cheint zustellen SO jiefert das Buch Monika OgIS, das
kElisabeth In diesem Jahresbegleiter Z  = Teil dus In /usammenarbeit mit den Denkmalämtern INn
tauschbar sein, ennoch gelingen spezifische Ihüringen und Hessen entstanden ISt, einen his:
/Zugänge inhrem Handeln Bemerkenswert ISt,
dass Flisabeth NIC auf (Jaritas reduziert wird, Reiseführer

Oonika Vogt, Weil WITr WIe das Schilfrohr IM Flusse Sind.ondern hre Gottesbeziehung quellengerecht Begegnungen mit der eiligen Elisabeth In Hessen und
Z  = ema emacht wird Thüringen, Regensburg

Schließlich sE1 e1N kleines Meditations- Sylvia Weigelt, Unterwegs isabeth, Jena 2007
uchlein des Erfurter 1SCNOITS oachim an
genNannt, In dem sich weiltere Beiträge promı1 torischen Zugang e1ner bemerkenswerten
nenter Katholiken en ema der Meditatio Kulturlandschaft In Hessen und Ihüringen. Das

Buch MaC Lust, sich auf die Reise begeben
» Eindruck, die Geschichte Elisabeths Sylvia eigelts yUnterwegs klisabe  «

SelYuschbar « 1St ebenso 00 gelungener 1NDUC INn die Kkon
eien Orte, die ZU  = Hofleben der andgräfin

nen iSst letztlich y Christsein heute«, doch SiNnd und späteren eiligen ehören. Die Kapitel Wei
die Anregungen dus dem en Flisabeths gelts beginnen eweils mit e1nNer nistorischen Ein:
mehr als 1Ur ufhänger {ür die Fragen der Ge ordnung kElisabeths und 1NTres Verhaltens INn die
geNWart. Spielregeln mittelalterlicher Gesellschaft,

In einem welteren Sinne ehören schlielß schließend werden INn klassischer kuns  1STOT1:
lich ZWel Publikationen ZUM: Kubrik der geIlstli- SCNer Manier (‚ebäude und rte vorgestellt.
chen Handreichungen. Stefanie Baltes’ yInspira-
t10oNeNn« leiden Reizüberflutung. Die
der Impressionen ist bemerkenswert, aber eiz azlıich umfangreich. Jürgen Römers an
»Meine Elisabeth« zeigt ebenfalls eınen sehr DE Die unte der Jubiläumspublikationen
sönlichen ugang. Kurze /itate dus ()uellen des ass Sich kaum auf e1inen Nenner bringen. eDen

den oliden und weiter  renden WISSeNSCHa13 Jahrhunderts stehen neben Fotografien e1Ner
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ichen 411  onen stehen geistliche und DO harmonisches il einpassen. Doch 6S iSt  { auch

puläre erke, Bilderbücher für nder und Er 1a auf risten und Christentum IM
WAaCHsenNe und Reiseführer. Insgesamt SiNd e1N1- Mittelalter, der 1ese Sperrigkeit hervorruft. DERN

C gelungene erke verzeichnen, e1der über: Mittelalter gilt als erne, voraufgeklärte kEpoche;
jenseits der wissenschaftlichen dieses (Vor-)Urteil versperrTt au den 1C aufwiegen

eröffentlichungen aber solche Publikationen, die grundlegend anderen Lebens und Denkfor
die INn historischer und eologischer Hinsicht als [NeN dieser Zeit. SO sagt die IM Umfe des Ju

iläums erschienene | iteratur mehr über die e
genwart und das gegenwärtige Verständnis»das gegenwärtige Verständnis
christlicher Nachfolge Aaus als über Elisabeth undchristlicher Nachfolge C
das 13 Jahrhu:

mittelmäßig DIS f{ragwürdig einzustufen SINd
Über e1Nne historische Person publizieren, egina emann 1st Diplomandin der eologie und

ohne die historischen ( )uellen kritisch berück: studentische Mitarbeiterin Lehrstuhl TÜr Mittlere und
Neuere Kirchengeschichte der Katholisch-Iheologischensichtigen und ohne die neueste historische FOor
aKıl der Universitä ONN

schung wahrzunehmen kann N1IC Gisela uschiol, Dr theol., ist Professorin für Mittlere
ESs bleibt In jede Fall sichtbar, dass 1Sa: und Neuere Kirchengeschichte der Katholisch-Theologi-

beth e1Nne sperrige Heilige 1St. er hre Per schen aKu: der Universitä ONN

SONLIC  el noch ihr Handeln lassen sich In e1N
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